
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Sehr geehrte Anwohner, 

 
 
ein aufregendes, aber auch belastendes Jahr geht für Ihren kleinen beschaulichen Ort zu 
Ende. Ein Jahr mit vielen Umwegen, Wartezeiten, Staub und Dreck und der immer 
wiederkehrenden Frage: Komme ich heute/morgen/übermorgen aus meiner Einfahrt raus? 
 
Getreu dem Satz „Wo gehobelt wird, fallen Späne“ möchte ich mich 
vorerst für etwaige Unannehmlichkeiten und Ärgernisse 
entschuldigen, mich aber auch für Ihre durchaus große Geduld, 
Höflichkeit, Akzeptanz und auch die kleinen Freundlichkeiten 
bedanken. Hierbei spreche ich mich für das gesamte 
Baustellenteam vor Ort aus. 
 

 

 

 
Auch wenn (leider) noch nicht alle Arbeiten abgeschlossen sind, begeben wir uns hoffentlich 
wohlverdient in die Winterpause, um nächstes Jahr (ca. ab März; abhängig von Wetter-
Langzeitprognose) wieder frisch die Ärmel hochkrempeln und anpacken können. Geschätzte 
Dauer der Restarbeiten ca. 4-5 Wochen ohne größere Verkehrsbeeinträchtigung. 
 
Auf diesem Wege wünsche ich Ihnen auch eine schöne und vor allem ruhige und besinnliche 
Weihnachtszeit und einen erfolgreichen guten Rutsch ins nächste Jahr. 
 

 

 


